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Endlich ist das historische Laboratorium auf Schloss Hohentübingen als Museumsraum für die Offent-

lichkeit zugänglich. Bei freiem Eintritt vermittelt die Dauerausstellung ,,Schlosslabor TriLbingen - Wiege

der Biochemie" die große Bedeutung der Tübinger tsiochemie von den Anfängen bis in die Gegenwart.

Den Umbau realisierte das Museum der Universität Tübingen MUT dank einer urnfangreichen finan-

ziellen Unterstützung durch das Tübinger Biopharma-Unternehmen CureVac.
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Jahr lBlll ein chenisches Latror ein, d:rs

bald zu eiler der wcltrveil ersten For

schungsstätten der lliochemic \\,urde.

Georg Carl Sigrvart ultd lttlius Eugen

Schlossberger gehcirten zu cien Pionieren
,l'c.c. la.h., rla, d.e che li..'rcr Vrr-
gänge in Lebeu'cscn erforscht, besonders

clell Stofhvechsel dcs Menschen. Her
ausragencle Forschungen gel:rngcn der

lfüher Tirl'i rS.r Bio.hcrnie in dcr A-.1

von Felix Hoppe Scyler, der 1861 als

Professor bcrufen wLrrde. Er Llntersuchte

den roten Blutfarbstoff und girLr ihm
dcn Nanen ,,Hämoglobin". Sein Schü-

le- | ri,.l- i\ l\lie..hsl nr:. rte lxr'g irn
Schlosslabor dic bahnbrechende Ent

deckung eines Stoffes, dcn er,,Nuklein"
nilnnte heute als die Nukleinsäurel
DNA und RNA bckannt, die liäger der

Erbinfornation.

Ein wissenschaftshistorisch bedeu-

tender Ort wird zum Museum
Das Tübinger Schlosslabor blieb bis zum

Umzug in einen Neubau 1886 cir inter-
national renommiertes Zelltl unl des jun

gen Faches, das dtrmals noch,,ph,vsiolo
gische Chcmie" hieß. tsis heute ist viclcn

Biochenikern im ln- und Ausland d;rs

Schlosslabor a1s Ort cier Entdeckung d.'r
Nuklcinsäurebekannt umsobctrlibli-
cher rvar es, dass im Schlosshof lediglich
cine kleine Gedenktafel daran erinnerte.
Im Raun selbst befand sich zulctzt cur

PC-Pool für Studicrcncie; über viele lahre
hinweg rvar mangels Finanzierbarkeit

irn eine Nlusealisierung des historiscircn
l{aLlmes nicht zu dcnkei.
Di(- .rndcrte .i.h Ul4, .rls J,r' lubirt-
ger Biopharlna-Unternehrnen CureVac

nit dem Angebot an die Univelsität her

antrat, aus Geldern eines euroPüischen

Forschungspreises 100000 Euro ftir dic

Dds I lütrioglob irc n1 e ter d ie n te

zur Bestinnnung tltr Hcinroglobit
k)nzeltlration iü BI ut.





I Bildung, Wissenschaft und Forschung

\Vicdcreirrrichtung cles Schlosslabors irls

ivlLrseLrn zLrr \Ierliigung zLr strllcn. FLir dcll
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Krcis, dcnn Cr,rreVac r,lr einst selbsl uus

eirteDr Forschultllsprojckt an dcr Univclsr
t..r frrl-rr "rr rr"r'r, _t g. r;,r |'rd cr't*'
ckclt ncuartiuc Inrpt-itotle und lmrrunthe
f.rl'.orr(yrr h.cb,rr.rl ts.r.rr"rr \.r i,il
siiuren, clcrcn Entdeckung im Trlbingcr
Schlosslirbor ihren Anfang,lrhrn. Die Ltnr-

vefsitiit hiltte (linrit einen Lresonclels cnga

gicrtcn Partncf für dic 1\,luserlisierung des

historischcn Lirbors gen'onnen, behielt
zugleich atrer heie Ilund bei clcr Konzcp

tion clel Dauerausstcllung.

Die Ausstettung schtägt die
Brücke zur Gegenwart
Innerhalb von t'eniger lls eineln lrhr
plante Lrnd realisierte das Nluscun clcr

Uni\.crsität N{UT ucnrcinsam nrit denr
(lcstiltungsbLiro Anirnrnesia (Kehl/Strali

burg) den LJmLrau zum Nluscumsraunr
rrncldicEinrichtuIrgcincrI)auerausEr'Ly/lrrilrgJc..S.1rLl.s./.iÜor..j0l.5,Vltt|illks:1)roJ'
stellung.Historisc1ieGe|ätetlndPrliF.|-
rirte geber nun eincn Eindruck von dcr'

Laboralbcit im l9. Iahrhundert. interax
tivc lVicclicn crläutern clie Meilerstellle
der.l.i]bingerl]iochcnicurlc]r,crnlittclnAuclrciicinnovatir'e
(]rLlndwissenr]ibclcliczentrirIcl]edeuroskope,c1iebesondersji]n31crcl3cslrchcr'ßiochcnlic

turlgc1erNr.rk|eitlsliLlrenfii1den(J|gl-lltsprec}rcn,rvclc]cnnritrvechsc-|ndenonte(esSch]osslal)(
l]isll1us. Im ZcntrLrrr dcs hiskrlischcn Pr:iparxten bestilckt. Ein Nlini-Autlito- schen Kontext. Auf clen \\rebseiten cles

Tcils der Pr:isentation steht d;rs bisllrg riunr irr drittcn Ralrrrrkompilr'tinrcnt l\4U l finclet sich dnrilbef hinaus cine
nichtzug.ilrg]iche,otigilulel{elgenzghsc1ietltnusctlttlsP:idagogischenAktivit.irtnl1.llllleiclle
f'riedrich l'lieschcrs mit Nuklcinsüur-c. tcn, für dic das NILJl rllit foltgeschrilte- historischen l.cistungen cler 'lilbiger
EincSchattcnthc.ltcrAnin1ationc-r|;iLlneI]stLldieIendenderBioclrcnieunddcr'ßiochcnie
tcrtihreF]ntdecktl|gsgesc]ric]ite'l)erlr,likrobiologiczusarlnlcnirrbeitt-t'diet)ieitllistrtezrvcicr'histor-iscIrcrQr'le1
Äusstellungsbcrcich zur gegcn\\'ürtigcn lcrr zum Schlosslabor sincl onlile ein-
Fofschunq l:isst beh,usst PlatT fiir spaitere Umfangreiche Begteitmedien schbar: clls 1861 tngelegte Lrvcntar-buch
Brgiinzolger: So ist gephnt, im jrihrli- Zur ncucn Datreriusstellung ist eine sorvie clas bclcits 18,t6 bcgonnene i{ech

chen\{cchse]alitrrcllcFolschungscrucbßcgIeitpub|ikatiorrinderlteil-re,,Kleinerrtrngsbuclrtles
trissc aus dcr Ttlbinger 13iocherrie allge Nlono5itaphien des MUT" cr-schicncn D;rs SchlosshLror ist wie clic iibrillcrl
nleinl.crstiindLichauf7ubeteiterlttr'tdstl(ThonasBcck:Sch]osslirborTiibin8ell'
dus Schlosslabor zu cincm lcbcndigcn Ort \{icge cler t}ioche|nie, lübingei 2015, vorr N{ittr,och Lris Sonntag l0 bis 17 Uhr,
clcr \\risscnschatisr,ernrittlung zu nracheu. ISIIN 978--l-9816616-8 2). L)as Büchlcin an l)onnerstisen bis l9 Uhr geöffnct. I
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